
346 Dattelpalmen und Datteln ,

romanisirt . Wo aber das Römerthum das keltische Volks -thumnichtzerstörthatte,geschahesdurchdieerobernde»Ger-

Dattelpalmen

 Wir können die Dattelpalme gewissermaßen als einen BaumdesArabersbezeichnen,dennerlegtaufihnmehrGewichtalsaufirgendeinenandern.EsgiltfüreinVerbrechen,ihnvorderZeitzufälle»;derIslamschärftdiesesGebotein,undalsderChalifAbuBekrseineFeldherrenansEroberungaussandte,schärfteerihnenstrengein,dieFrnchtbämnezuschonen.GanzdieselbeWeisunghatteschonMosesseinenIsraelitengegeben.

 Der Dattelbaum ist die Zierde der Oasen , über denen ofteinewunderbarePrachtundFrischeliegt,undimGegensatzezurWüstegewinne»sieei»ennocherhöhtenReiz.UnterdenDatteln,welcheetwaeineKlafterweitauseiuanderstehen,wachsenApri-kosen,Pfirsiche,GranatbäumemitfchönrothenBlüten,OrangenmitdergoldgelbenFrucht,dieHennehmitihrenrothenKügelchen.VoneinerDattelpalmezurandernschlingensichRebengewinde;alleanbaufähigenStellentragenMaisoderGerste,KleeundTabak,nnddasGanzebildetherrlicheGärten,welchebeidenArabernBedaheißen.DieDörferliegengewöhnlichamRandederOase,damitkeinfruchtbarer,derBewässerungfähigerFleckErdeuuangebantwäre.InsolchenDatteloasenherrschteinewunderbarreineAtmosphäre;dieWüsteistbeinaheohneallenDunst;dieSonnegießtüberdieganzeBodenflächeeinenwunder-barenGlauzaus,Alles,wohinLichtfällt,spiegeltinwunder-barerHelle,undwasimSchattenbleibt,hebtsichscharfabnndbildetaufderOberflächederWüsteebensovieledunkleGegen-stände.AbergeradedieserAnvermittelteGegensatzzwischenLichtundSchattenhatetwasHartes,nimmtderLandschaftAmnnthundHarmonie.BefremdendgroßartigistAlles,aberanchschroffundwild.

 Doch wir wenden uns zum Dattelbaume , welcher das BrotfürvieleMillionenMensche»bildetn»dandensichei»»ichtge-riugesStückHalbkulturknüpft.SeinegeographischeVerbreitungistungemeinausgedehnt;dieRegionreichtzubeidenSeiteüdesWendekreisesvomAtlantischenOceananderafrikanischenKüstebiszumunternIndus,zwischendem12.nnd37.GradelicherBreite.AufdieserweitenStreckeistderDattelbanmdenLandesbewohnernsonützlichwiederBambusinOstasien,wiedieKokospalmeinderAequatorialregiou;ergiebtdemMenschenNahrung,Kleidung,ObdachundHausgeräth.InNordafrikabezeichnetmaneinenbreitenGürtelLandes,dersichvonMarokkobisandenNilzieht,alsdasDattelland,BeladelDscherid.DasselbeumfaßtnamentlichdieOasenTafilelt,Wargla,Tnggnrt,Nefta,jeneinTripolis,sodannSiwahundAudschila.OestlichvomNotheuMeeregedeihendieDattelninArabiennndjenevonMedinasindhochberühmt;siewerdenmitjenenverglichen,welcheimsüdlichenTunesienwachsen.

 Wir sagteu eben , wie mannigfach der Dattelbaum benutztwerde.DieBlattstiele,Dscherid,benutztderMenschzuLatten,zurVerfertigungvonFenstern,ThiirenundSitzen;ausdeuFasernbereiteterStrickeundgrobesZeugzuSäcke»;a»sdeuBlättern,Saf,machterBesen,Matten,Kissen,Fächer,Körbchen,Kopf-bedeckuugen,Eimer;dieBlütendesmännlichenBaumesgenießtman,alsReizmittel,mitCitronensast;dieHüllederBlüte,Kenia-mim,wirdalsArzneibenutzt,dasnetzartigeGewebeüberdenWurzeln,Lisa,liefertStoffzuStrickenundzumAusstopfenderKameelsättel;manverflichtdasselbemitKameelhaarenundesliefertdanneinZeugzurZeltbedecknng;auchbereitetmauansderLisaLuntenzumAbfeuernderLuntengewehre.DerfrischeSaft,

manen , so daß die Kymren nur noch in unbedeutenden Restenfortleben.

und Datteln .

el Ma , ist süß und heißt Dattelmilch ; gegohreu giebt er denDattelweinundabgezogendenDattelbranntwein.AusdemHolzemachtmanDachbalken,Bretter,Pfähle,Thürpfosten,Barken,Ackergeräth,RöhrenzurWasserleitungundnochmancherleiHaus-geräth.

 Der Leser wird begreifen , daß ein so nützlicher Baum vondenMenschenhochgeschätztwird;ohnehinbildetdieDatteleinewichtigeHandelswaare.

 Im Allgemeinen überschreitet die Dattel nicht gern den33.GradnördlicherBreite;dochistsiedurchdieArabernachein-zelnenGegendenSpaniensnnddeseuropäischenMittelmeergestadesverpflanztworden,fernernachdemportugiesischenAlgarve.AnchSicilien,SyrienundeinigeStricheKleinasienshabenDattel-bäume;esistaberschwer,genauzubestimmen,biswieweitnachNordenhindieFrüchtereifwerden.

 Die Römer hielten anfangs Palästina für die Heimat derDatteln,aberdortwirddieFruchtnichtreis(z.B.anderKüstenichteinmalbeiJaffa).AlssiedasLandbezwungenhatten,stelltensiedaseroberteJudäaalseintrauerndesWeibdar,dasuntereinemPalmbaumesitzt.AberamNil,amEnphratundTigrissahendieLegionendochganzandere,doppeltsohoheDattelbäume.DieFruchtwillhochüberderErdestehen,verlangtvielSonnenndfreieLuft.Erstistsiegrün,dannwirdsiebernsteingelb,nach-hergoldgelboderkarmoisinroth;sieistgleichsameinvonderSonnegebackenesBrot,dasausdieErdeherabfälltundohneMüheein-gesammeltwird.ImOktoberoderNovemberfindetdieErntestatt;einMannsteigtansdenBaun:nndwirftdieFrüchteaufdieuntenausgebreitetenMattenherab,womansieaufsammelt.DiefrischeDattelgiltfürdiebeste;dietrockenewirdausgekernt,eineZeitlangderSonneausgesetztundläßtsichdannsehrgutaufbewahren.SieschwitzteinenTheilihresreichenZuckergehaltesans,denDattel-Honig.DiegetrocknetenFrüchtebenutztmanzuallerleiTeignndGebäck;mitMehldurchknetet,gebensieeingesundes,wohl-schmeckendesBrot,Bsissa.

 Diese Bsissa ist für deu Reisenden in der Wüste , was der ausBüffelfleischbereitetePemmicaufürdienordamerikanischenländer,den»ingepreßtemZustandehältsichdiesesNahrungsmittelwohlzehnoderzwölfJahrelang,nnddieKarawanenhabenvondemselbenstetsVorrathbeisich.DieBereitungerfordertkeineSchwierigkeiten;manbürstetjedeDattelmiteinemkleinenBeseilrein,damitkeinSandhaftenbleibe,machtmiteinemscharfenSteinoderMessereinenEinschnitt,nimmtdenKernheraus,wirftdieFrüchteineinviereckigesHolzgefäß,legteinBrettdarüber,belastetdiesesmitSteinen,unddurchdasPressenentstehtdannderDattelbrotkuchen.

 Im Spätherbst , zur Erntezeit , herrscht drei Monate lang einreges,frohesLebenüberall,woDattelnstehen.InodernebendenHainenentstehenZeltdörfer,dieKindernamentlichessensichrundnnddick,undderReisendesieht,wiesie,nachreichlicherMahlzeit,grnppenweisimSchattenliegenundschlafen;deredleBanm,welcherKühlunggewährt,rauschtihnenzuHknpten,unddannundwannfälltdurchdievomLuftzugebewegtenBlättereinSonnenstrahlaufdiesekleinenAraber,welche,mitihrenbuntenLumpenbekleidetunddierotheKappeaufdemKopfe,einmaleri-schesBildgewähren.'

 Im arabischen Nedschd trifft der Reisende dann und wann anssalzigePfützenoderWasserläufe,welchedurchdiesandigeFläche


